
 
 

 

Hinweise für Angehörige 
bei einem Todesfall 

 

 

 

Geschätzte Angehörige 

Den Verlust, den Sie erfahren haben, bedauern wir sehr 

und möchten unser Beileid aussprechen.  

Es ist nicht zu vermeiden, dass bei einem Trauerfall auch 

die Regelung von Formalitäten sehr schnell in den 

Vordergrund rücken.  

Dieses Merkblatt kann Ihnen nützliche Hinweise in dieser 

Situation geben. 
 

Wichtig:  Hat der oder die Verstorbene eine 

letztwillige Verfügung für die Trauerfeier 

und/oder das Begräbnis hinterlassen? 

Diese festgelegten Wünsche und der darin 

formulierte letzte Wille eines Verstorbenen 

sind zu respektieren und für das weitere 

Vorgehen wichtig. 
 

Wir empfehlen Ihnen die weiteren Schritte, die wir auf 

den folgenden Seiten beschrieben haben. 



1. Arzt kontaktieren 
Tritt der Todesfall zu Hause ein, ist unverzüglich ein 
Arzt (Hausarzt oder Notarzt) beizuziehen. 
 

2. Pfarramt kontaktieren 
Für die religiöse und seelsorgerliche Begleitung 
nehmen Sie mit Ihrem Pfarramt Kontakt auf. Es kann 
unmittelbar nach dem Todesfall (oder schon am 
Sterbebett) sehr hilfreich sein, durch die/den 
Seelsorger/in unterstützt zu werden.  

 
3. Bestattungsdienst kontaktieren 

Nehmen Sie Kontakt mit dem Bestattungsdienst auf. 
Es sind Fragen der Auswahl des Sarges, der 
Einkleidung des Verstorbenen usw. zu besprechen. 
Die Adresse und Telefonnummer des 
Bestattungsdienstes erhalten Sie bei der Gemeinde, 
im Spital, Pflege- oder Altersheim. (Für die 
politischen Gemeinden: Uznach, Schmerikon, 
Gommiswald siehe letzte Seite). 
 

4. Politische Gemeinde kontaktieren 
Machen Sie Meldung ans Zivilstandsamt/Bestattungs-
amt der Wohngemeinde und machen Sie einen 
Termin ab.  
Die ärztliche Todesbescheinigung wird durch das 
Spital oder das Heim direkt an das Zivilstandsamt 
gesandt. Bei Todesfällen zu Hause, nehmen Sie die 
Todesbescheinigung vom Arzt mit auf das 
Zivilstandsamt. Wenn vorhanden, ist das 
Familienbüchlein mitzunehmen. Ausländerinnen und 
Ausländer sollten den Pass und die Aufenthaltsbe-
willigung mitnehmen. 



5. Form des Abschiedes 
Mit dem Pfarramt und dem Bestattungsamt klären 
Sie die Form des Abschiedes:  
a) Wird eine Erdbestattung oder Urnenbeisetzung 

gewünscht? (Einzelgrab, Familiengrab, 
Urnengrab, Urnenwand, Urnenbeisetzung in 
einem bestehenden Grab, Gemeinschaftsgrab, 
keine Urnenbeisetzung). 

b) Der normale Ablauf sieht eine Beisetzung mit 
Abschied auf dem Friedhof und eine 
anschliessende Abdankungsfeier in der Kirche 
vor. (katholisch 10.00 Uhr, im engsten 
Familienkreis 11.00 Uhr und evangelisch 14.00 
Uhr) 

Möglichkeiten der Abschiednahme bei einer 
Urnenbeisetzung: 
a) Aufbahrung mit Sarg bei der Abschiedsfeier und 

anschliessend Überführung ins Krematorium; 
Urnenbeisetzung später im Familienkreis. 

b) Aufbahrung im Spital/Pflegezentrum nach der 
Einsargung durch den Bestattungsdienst und 
anschliessend Überführung ins Krematorium (mit 
dem Bestattungsdienst zeitlich abmachen). 

c) Abschiedsfeier mit Urne und Beisetzung der Urne. 
Der/die Verstorbene wird in die Aufbahrungshalle 
der Gemeinde überführt. Die Angehörigen 
können dort Abschied nehmen, evtl. wird ein 
Fürbittgebet gebetet, und nachher Überführung 
zum Krematorium (mit Bestattungsamt jeweils 
besprechen) 

 
 
 



6. Trauerfeier 
Mit dem zuständigen Pfarramt klären Sie die Form 
der Trauerfeier, z.B. Organist, Nachruf des 
Verstorbenen. etc. 
 

7. Öffentlichkeitsarbeit 
Todesanzeige in Zeitung; Leidzirkulare in Druck 
geben: Adressliste zusammenstellen. Benachrichtigen 
Sie Angehörige, Freunde, Vereine, Verbände und 
Arbeitgeber 
 

8. Testament 
Hat der/die Verstorbene ein Testament hinterlassen, 
so ist für die Eröffnung das Amtsnotariat See-Gaster, 
neue Jonastrasse 59, 8640 Rapperswil zuständig 
(Tel. 058 229 76 76). 
 

9. Weitere Informationen 
Informieren Sie Versicherungen, Krankenkasse, 
Pensionskasse, AHV etc. 
 

10. Weitere Hinweise 
Persönlichen Blumenschmuck, Sargbouquet, 
eventuell Leidmahl bestellen; Danksagung in 
Zeitung; Danksagungszirkulare/Spenden verdanken. 
 

BESTATTUNGSDIENST 
Für die pol. Gemeinden Schmerikon, Uznach, Gommiswald, Weesen und 
Schänis 

Edi Arnold 
Säntisstrasse 4 (Ausstellungsraum) 
8716 Schmerikon 
Telefon: 055 282 31 66 
Natel:  079 917 01 21 
eMail:  edibestattungsdienst@gmail.com 


